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Reportage

Mitten in der Stadt und doch idyllisch am Grün liegt dieses 

denkmalgeschützte Wohngebäude, das dank umfassender 

Sanierungs-, Um- und Anbauten zu einem echten Schmuck-

stück avanciert ist. Highlight der stilvollen 350-Quadratmeter- 

Wohnfläche sind die Bäder, bei denen jedes Einrichtungsstück 

individuell entworfen und aus Beton maßgefertigt wurde. 

Beton
Poesie in
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Reportage

Im ersten Stock des neuen Zwischenbaus befindet sich der Masterbathroom mit raumhoher Verglasung und Sichtschutz aus Holzlamellen.

Alle Einrichtungsgegenstände der Bäder des Hauses wurden 
nach Entwürfen der Architekten und in enger Absprache mit 
den Bauherren von der Freiburger Manufaktur Villa Rocca aus 
gefärbten Beton gefertigt. Glanzpunkte setzen die Armaturen 
und Accessoires von Vola im klassisch-modernen, dänischen 
Design. Der speziell gefertigte Vorhang aus rot eingefärbten 
Hanfseilen trennt WC und Ankleide optisch vom Bad ab.
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REPORTAGE

Die Aufgabe, ein innerstädtisches Wohn-
haus aus dem 19. Jahrhundert in ein zeit-

gemäßes, anspruchsvolles Zuhause für eine 
Familie mit zwei Kindern umzubauen, war für 
die Architekten Peter Glöckner und Felix Gal-
list eine reizvolle Herausforderung. 

Der bereits mehrfach umgebaute Baukör-
per bestand aus zwei Altbauten aus dem Jahre 
1834, die an die Brandwand des Nachbarhauses 
grenzten. Diese verbanden die Architekten mit 
Hilfe eines neuen Zwischenbaus und bereinig- 
ten Grundrisse und Fassaden, sodass das En-
semble heute als moderne, großzügige Einheit 
mit individuellem Charakter glänzt. Was sich 
äußerlich bereits durch die Glasfassaden mit 

Besonders reizvoll präsentiert sich der Kontrast zwischen den massiven Betonmöbeln und dem historischen Ambiente im Altbau.

Hinter dem Waschtisch und Raumteiler liegt die große Walk-in-Dusche. Ergreifend elegant: die frei stehende Wannenarmatur „FS 1“ von Vola.

dem Holz-Sonnenschutz andeutet, wurde im 
Hausinnern in aller Konsequenz umgesetzt: 
Die Poesie des Gebäudes entfaltet sich im vir-
tuosen Umgang mit rohen Naturmaterialien, 
die mit dem historisch anmutenden Bestand 
spannungsvoll in Kontrast stehen. 

Die lässige Kombination von poliertem Est-
rich, lebendig gezeichneten Holzdielen, klaren 
Putzflächen, neuen und alten Design-Möbeln 
verleiht den Wohnräumen ihren Charme. Da-
zu trägt auch die fantasievolle Verwendung 
von Beton als Möbelbaustoff bei. So wurde 
neben den Bädern auch die offene Küche mit 
individuell entworfenem und gegossenem  
Beton-Mobiliar ausgestattet. � ❙
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Wandlungsfähiger Beton
In vielen Wohnbereichen hat Beton Einzug ge-
halten – auch im Bad. Wir sprachen mit Archi-
tekt Peter Glöckner über diesen Baustoff.

■ Welche Stimmung kann man in einem Raum 
mit Beton erzeugen?
Annähernd jede Stimmung, von kühl bis warm 
von klassisch bis modern. Denn Beton ist über-
aus wandlungsfähig in Bezug auf seine Form, 
Farbe und Struktur. Beton kann eigentlich alles 
und hat daher Riesenvorteile gegenüber ande-
ren Materialien.

■ Er muss also auch nicht immer grau sein?
Nein. Rot ist ebenso möglich wie Grün oder 
andere Farben. Auch die Oberfläche muss nicht 
rau sein, sie kann auch ganz glatt sein. 

■ Für welche Bäder ist dieses 
Material geeignet?
Überall dort, wo handelsüb-
liche Einrichtungen und Ober-
flächen nicht gewünscht werden, wo sich der 
Kunde etwas Individuelles wünscht. 

■ Beton ist also etwas Hochwertiges?
Ja. Beton-Bäder sind preislich im sehr hoch-
wertigen Naturstein-Bereich anzusiedeln. 

■ Und wie sieht es mit der Pflege aus?
Beton wird mehrmals mit einer speziellen Im-
prägnierung behandelt. Dann können für die 
Reinigung normale handelsübliche Pflegemittel  
verwendet werden. Zudem darf er durchaus  
eine gewisse Patina haben. � ❙

Architekt Peter Glöckner: 
„Seit mehreren Jahren 

wird in Bädern und 
Küchen mit Beton  

experimentiert.“
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